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Teilnahmebestätigung: 

Die Teilnahme wird 
ca. 10 Tage vor Veranstaltungs-
beginn schriftlich bestätigt.

Regress: 

Geht Ihre Abmeldung später 
als 10 Tage vor Beginn der 
Veranstaltung bei uns ein, 
fallen 25% der Tagungsgebühr 
an. Bei Nichtteilnahme ohne 
fristgerechte Abmeldung ist 
die volle Tagungsgebühr zu 
entrichten.

Anreise:

Am Nachmittag des 18. April 
2008 ab Frankfurt/M. Hbf. 
(RMV Fahrkartenautomat-
ziel: 52 Schmitten) mit der 
S-Bahn (S5) in Richtung 
Friedrichsdorf um 16.24 Uhr 
(Haltestelle Bad Homburg an 
16.44 Uhr). Anschluss nach 
Arnoldshain mit dem Bus 
Linie 505 um 17.01 Uhr in 
Richtung Grävenwiesbach (bis 
Haltestelle Arnoldshain Forst-
haus, Ankunft 17.44 Uhr).

Abreise:

Am Mittag des 20. April 2008 
mit dem Bus Linie 505 um 
13.43 Uhr in Richtung Bad 
Homburg. Ankunft in Bad 
Homburg um 14.23 Uhr. Wei-
terfahrt mit der S-Bahn (S5) 
um 14.45 Uhr nach Frank-
furt/M. (Ankunft 15.07 Uhr). 

Fahrplanänderungen 
vorbehalten!

Tagungskosten:

Unterkunft im 
Einzelzimmer und 
Verpfl egung 126,– €

Unterkunft im 
Doppelzimmer und 
Verpfl egung 110,– €

Kursgebühr 50,– €
Für Mitglieder des
AKSOS 25,- €

Teilnahme ohne Über-
nachtung, jedoch mit 
Verpfl egung incl. 
Kursgebühr 100,– €

Studentinnen/Studenten und 
Arbeitslose (nach Vorlage eines 
Ausweises) im Doppelzimmer 
pro Person incl. 
Kursgebühr   90,– €

Anmeldung:

Schriftliche Anmeldung zur 
Teilnahme an die Evangelische 
Akademie Arnoldshain 
erbeten. 

Tagungsort:

Evangelische Akademie Arnoldshain
Martin-Niemöller-Haus
Im Eichwaldsfeld 3
61389 Schmitten

Tagungssekretariat/Anmeldung:

Karin Weintz 
Tel.: 06084-95 98-125 
Fax: 06084-95 98-138
E-Mail: weintz@evangelische-akademie.de
www.evangelische-akademie.de

Erreichbarkeit während der Veranstaltung:

Tel.: 06084/944-0
Fax: 06084-944-194
E-Mail: offi ce@martin-niemoeller-haus.de

Zentrum Seelsorge und Beratung der
Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau

Online-Anmeldung:
www.evangelische-akademie.de/tagungen.html

Anfahrt

Die ermäßigten Tagungskos-
ten für StudentInnen und 
Arbeitslose werden aus ei-
nem Fonds der Gesellschaft 
Evangelische Akademie 
Arnoldshain e.V., dem Kreis 
der Freunde und Förderer 
der Akademie, ausgeglichen.

Spenden für diesen Fonds 
werden auf das Konto 
41 00 522 bei der Evange-
lischen Kreditgenossenschaft 
eG Frankfurt 
(BLZ 500 605 00) unter 
dem Stichwort „Fonds der 
Gesellschaft“ erbeten. 

Arbeitskreis Systemisch Orientierte 
Seelsorge (AKSOS)

Zentrum Seelsorge und Beratung 
(ZSB) der EKHN

Zentrum für Organisations-
entwicklung und Supervision 

(ZOS) in der EKHN
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Systemisches Denken 
hat seit einigen Jahren 
in religiösen Bereichen 

Eingang gefunden. Seelsorge, 
psychologische Beratung, Ge-
meindeberatung, Leitungscoa-
ching und Supervision haben 
sich entsprechendes Know-
how angeeignet: Systemische 
Praxis hat sich als effi zient und 
hilfreich erwiesen. 

Damit stellt sich die Frage 
nach Theorie. Systemische 
Praxis besteht nicht einfach 
aus Methoden und Strategien, 
die man „anwenden“ könnte. 
Da systemisches Denken auf 
eigenen erkenntnistheoreti-
schen Prämissen aufbaut, stellt 
es sich als philosophisches 
Unterfangen dar, wie der Sys-
temtheoretiker Dirk Baecker 
geschrieben hat. 

Das soll Anlass sein, genau-
er hinzuschauen: Welche 
Theorie(form) steckt dahinter, 
wie sieht das „philosophische 
Gerüst“ aus, mit dem systemi-
sche Praxis hantiert? Und last 
not least: Welcher Blick ergibt 
sich durch die Systemtheorie 
auf Religion und Theologie? 
Und vielleicht zeigt sich am 
Ende gar, dass beide Diszipli-
nen sich mit denselben Fragen 
beschäftigen, einander also 
näher stehen, als auf den ersten 
Blick zu vermuten war.

Um diesen Fragen nachzu-
gehen, hat der Arbeitskreis 
Systemisch Orientierte Seelsor-
ge (AKSOS) in Kooperation 
mit dem Zentrum Seelsorge 
und Beratung (ZSB), dem 

Zentrum für Organisations-
beratung und Supervision 
(ZOS) und der Evangelischen 
Akademie Arnoldshain einen 
der führenden Theoretiker der 
Theorie sozialer Systeme zu 
einem Seminar eingeladen.

Prof. Dr. Peter Fuchs 
(Jahrgang 1949) gehört zu 
den Weiterentwicklern der 
Systemtheorie, wie sie von 
Niklas Luhmann ausgearbeitet 
worden ist. Er hat zahlreiche 
Schriften zur Systemtheorie, 
zur Mystik und zu weiteren 
religiösen Themen veröffent-
licht. 
Vita: 1972–1984 Heilerzie-
hungspfl eger, 1985–1989 
Studium der Sozialwissen-
schaften und der Soziologie 
in Bielefeld, Dortmund, 
Hagen, 1991 Promotion in 
Gießen. Seit 1992 Professur 
für Allgemeine Soziologie und 
Soziologie der Behinderung 
an der FH Neubrandenburg. 
2007 emeritiert. 

Über Religion schreibt Fuchs: 
„Sie kann ja im Luhmann‘schen 
Denkduktus nicht als eine 
Funktion für sechs Milliarden 
Einzelbewusstseine thematisiert 
werden. Sie kann auch nicht 
einfach so formuliert werden, 
wie es die Religion und ihre 
Organisationen tun: als Ziel der 
Erlösung, der Aufhebung des 
Leidens, der Überwindung des 
Todes. Luhmanns Funktionalis-
mus lässt sich demgegenüber am 
besten beschreiben als Technik 
der Problemkonstruktion, durch 
die ein Vergleichsbereich funk-
tional äquivalenter Problem-
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lösungen erzeugt wird, oder lösungen erzeugt wird, oder lösun einfacher: Im Zentrum steht die Frage da-
nach, ob sich ein soziales (kommunikatives) Problem konstruieren lässt, 
dessen nicht triviale (singuläre) Lösung die Religion so darstellt, dass sie 
vergleichbar wird“ (TAZ vom 3.8.2000).

Der Seminarablauf wird bestehen aus Impulsreferaten von Peter 
Fuchs und Kleingruppenarbeit, in welcher spezifi sche Fragen 
anhand der Interessen der Teilnehmenden diskutiert werden. Hier 
ist auch der Ort, an dem „Praxis“ eingespielt und diskutiert wird, 
je nach Interessen der Teilnehmenden wie auch der veranstaltenden 
Organisationen. Das Seminar ist gleichermaßen geeignet für Neu-
gierige, die sich über Systemtheorie informieren möchten, wie für 
„Fortgeschrittene“, die das Paradigma schon lange verwenden.

     Tagungsleitung:

Pfarrer Dr. Hermann Düringer, Direktor, 
Evangelische Akademie Arnoldshain

Pfarrerin Rita Schaab und Pfarrer Günther Emlein,
Arbeitskreis Systemisch Orientierte Seelsorge (AKSOS)

Diplom-Psychologe Wolfgang Kinzinger, Zentrum Seelsorge und Zentrum Seelsorge und Z
Beratung (ZSB) der EKHN, Friedberg

Gerd Bauz, Zentrum für Organisationsentwicklung und Supervision 
(ZOS) in der EKHN, Friedberg
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Teil 1: Einführung in die Systemtheorie. Begriffl ichkeiten, 
 Theoriearchitektur

 - Beobachtung als Unterscheidung und Bezeichnung

 - System als Unterscheidung von System und Umwelt

 - Différance und Nachträglichkeit

 - Sinn und Kontingenz

 - Psyche, Bewusstsein und Soziales

Teil 2: Kontingenz – Sinn – Religion

 - Unbeobachtbarkeit

 - Bestimmungsstücke des Systems Religion

 - Der Sinn von Sinn

 - Religion und Kirche – moderne Fragestellungen

Freitag, 18. April 2008

18.30 Uhr Beginn der Tagung mit dem Abendessen

19.30 Uhr Begrüßung und Einführung in das Tagungsthema
durch die Veranstalter

19.45 Uhr Einführung in die Systemtheorie
 Prof. Dr. Peter Fuchs, Bad Sassendorf (Lohne)

Samstag, 19. April 2008

  8.15 Uhr Morgenandacht  

  8.30 Uhr Frühstück

  9.15 Uhr Fortsetzung des Programms

10.30 Uhr Kaffee/Tee im Foyer

11.00 Uhr Fortsetzung des Programms

12.30 Uhr Mittagessen

15.30 Uhr Kaffee / Tee im Foyer

16.00 Uhr Fortsetzung des Programms

18.30 Uhr Abendessen

19.30 Uhr Film:  „What the Bleep do we know“

 USA 2004, Regie: Mark Vicente, Betsy Chasse, 
 William Arntz, 113 Min. William Arntz, 113 Min. William Arntz

Sonntag, 20. April 2008

 8.30 Uhr Frühstück

  9.15 Uhr Morgenandacht

  9.45 Uhr Fortsetzung des Programms

10.45 Uhr Kaffee/Tee im Foyer

11.00 Uhr Fortsetzung des Programms

12.30 Uhr Ende der Tagung Mittagessen

Programm:

Zeitlicher Ablauf:
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